
Beschluss 1: Zur neuen US-Sicherheitsstrategie 

Die Europa Union NRW unterstützt die klare Positionierung der Europa-Union Deutschland zu 
der neuen US-Sicherheitsstrategie.  

 „Wenn Washington Europas Ordnung in Frage stellt, schwächt es Sicherheit und Wohlstand - 
auf beiden Seiten des Atlantiks. ... Europa ist kein geopolitisches Beiwerk, sondern ein zentraler 
Pfeiler von Stabilität, Wachstum und regelbasierter Ordnung. Wer Europa politisch delegitimiert 
und Spaltung als außenpolitisches Instrument einsetzt, gefährdet die freiheitliche Demokratie 
und die Sicherheit in Europa und darüber hinaus in der gesamten westlichen Hemisphäre.“… 
„Moderne Sicherheitspolitik wird auch in Fabrikhallen, Forschungslaboren und Stromnetzen 
entschieden. Unsere Verteidigungsfähigkeit hängt an Lieferketten, Energieversorgung, 
Technologiekompetenz und der Fähigkeit, Kapital zu mobilisieren. Genau deshalb brauchen wir 
jetzt einen vollendeten Binnenmarkt, funktionierende Kapitalmärkte und eine echte 
Energieunion - wir haben wirklich keine Zeit mehr zu verlieren.“ (Prof. Dr. Andrea Wechsler). 

Europas politische Handlungsfähigkeit ist zu stärken und äußere Sicherheit und wirtschaftliche 
Resilienz sind dabei zusammen zu denken.  

• Europa muss souverän und wehrhaft werden – militärisch, technologisch und 
gesellschaftlich. 

• Europa braucht eine Politische Union der Willigen, um in Krisen handlungsfähig zu 
bleiben. 

• Europa muss wirtschaftlich widerstandsfähiger werden: Binnenmarkt vertiefen, Kapital 
mobilisieren, Energieversorgung absichern, Schlüsseltechnologien stärken. 


